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Baslerstrasse 106 
8048 Zürich
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Ihre Partnerin für nachhaltige Qualität im Druck

 

FSC? 
Recycling?
Ökostrom? 
Klimaneutral?

Wir beraten Sie gerne.

LIEBE CEVIANERINNEN, 
LIEBE CEVIANER

Mit der vorliegenden Ausgabe verabschiede ich 

mich von euch. 

Seit 2012 bin ich nun bei der Cevität tätig und durfte 

dieses wunderbare Heft mitgestalten. Ich durfte 

lustige Artikel recherchieren, Menschen aus dem 

Regionalverband kennenlernen und mit dem Re-

daktionsteam eine tolle Zeit verbringen. 

Leider ist es aber so, dass ich schon seit Jahren 

nicht mehr aktiv tätig in einer Abteilung 

bin – und seit einigen Wochen wohne 

ich auch nicht einmal mehr in der 

Schweiz. Ich bin nach London 

umgezogen. Deshalb habe ich 

mich schweren Herzens dazu 

entschieden, meine Arbeit bei 

der Cevität zu beenden.

Meine letzte Ausgabe zum Thema 

Luzern habe ich voller Freude mit-

gestaltet: Unser zweiter Kanton auf 

der Reise durch den Regionalverband 

AG-SO-LU-ZG ist denn auch ein besonders 

hübscher. Mit vielen Seen, Ausflugszielen 

und Kulturangeboten haben wir für euch 

eine Tipp-Liste zusammengestellt. Aus-

serdem findet ihr tolle Berichte aus den 

verschiedenen Kursen und einen Artikel 

zur neuen Strategie der Cevi Schweiz.

Ich wünsche euch eine gute Lektüre 

und alles Gute. Und sollte sich viel-

leicht jemand dafür interessieren, 

meinen Platz bei der Cevität einzu-

nehmen, so kann ich das nur wärm-

stens empfehlen. Man hat es immer 

lustig, es gibt Snacks, und man hat 

die Möglichkeit, voller Tatendrang 

eine schöne Publikation mitzugestalten 

– was gibt es Besseres?

Bye for now

LUISA BIDER V/O VIVA
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Die angehenden Lagerleiter treffen sich auf dem 

Parkplatz vom Bahnhof Stäfa. Welcher Kursstart 

ist besser als ein Überraschungs-Ei blind und nur 

mit Tierlauten aufzuspüren? Wir wissen es auch 

nicht. Ebenfalls wissen wir nicht, wie man mit 

einer Karte die LLM-Unterkunft findet. Aber die 

zukünftigen Lagerleiter sind schliesslich alt genug 

und behelfen sich einer nützlichen Auskunft. «Ja, 

ufe halt!» reicht uns völlig aus – wir finden den 

Ort problemlos. 

Am zweiten Tag begeben wir uns auf eine drei-

tägige Unternehmung. Wir merken schnell, dass 

Gamaschen gar nicht so überflüssig sind und 

dass es auf 1500 m.ü.M. im April eventuell viel-

leicht doch noch Schnee haben könnte. Leider 

kommen wir wegen dem knietiefen Schnee nicht 

am «Ofenloch», nicht am «Ellbogen» und schon 

gar nicht am «Dreckloch» vorbei. Auf der Un-

ternehmung erleben wir viele geplante und 

spontane Ausbildungsstopps. Weisst du, 

wie man einen Knopf annäht? Oder 

wieso Birken sich schälen? Oder 

welchen Lichtschutzfaktor Nutella 

hat? Oder wer jetzt «Brüetsch» 

und wer «d’Schwöschter» ist? 

Oder dass die Glasi Hergiswil 

zu ist, wenn sie nicht geöff-

net hat? Oder dass sich die 

Solothurner Flagge auf den 

Händen abzeichnet, wenn 

du sie gegen die Sonne 

hältst? Und wer hätte ge-

dacht, dass die Zuchwiler 

Postleitzahl «4528» die 

Menschheit vor einer Epide-

mie retten wird – und dass 

trotz schlechter Horoskop-

Prognosen und Wackelkon-

takt im Escape-Room? «Mer 

hei absolut ke Froge meh» oder 

wie der Hermano sagen würde: 

«Ya no tengo ningunas preguntas». 

Bei einem Nachtspiel lernen wir, wie 

man aufrichtig korrupt ist und dass Po-

LLM LIVE IN STAFA
lizisten unkompliziert (!) ins Parlament gewählt 

werden können. Was uns sonst noch prägen wird, 

sind – ACHTUNG GEHEIMTIPP FÜR ALLE – die in-

dischen Mannschaftssportarten «Kabaddi» und 

«Kho Kho»; Fangis für schnelle und strategische 

Füchse sozusagen. Garantiert bleiben auch etliche 

Inhalte der zahlreichen J+S Blöcke in Erinnerung 

(optisch haben wir nämlich alles verstanden) und 

wir wissen endlich, wie sich ein ausgewachsener 

Lagerleiter in freier Wildbahn zu verhalten hat. 

Dieser Kurs war «Creme», danke!

JILL HUBER V/O CARPE DIEM

Bei unserem Eintreffen beim Kurshaus mussten 

sich die Teilnehmer zuerst den Eintritt verdienen 

indem sie den Werkstattpass für die kommende 

Woche erwarben. So konnte man Knöpfe vorzeigen, 

Morsetexte entschlüsseln oder auch sein Glück 

bei Glückspielen versuchen. Mit dem verdienten 

Geld konnten sich die Teilnehmer nicht nur den 

Werkstattpass erkaufen, sondern sich noch ein 

witziges Zvieri besorgen. 

Da wir ja dem Aufruf von dem König von Flühliham 

gefolgt sind, seine neue Burg zu erbauen, mussten 

Der GLK 2019 konnte dieses Jahr im Klein- und 

Inselstaat San Cevino durchgeführt werden. Die 

Wirtschaft basiert hauptsächlich auf dem Export 

von Bananen und Kokosnüssen. Die Regierung 

ist demokratisch aufgebaut. Es existieren fünf 

Parteien, die das Land durch ihre eigenen Moti-

onen täglich wandeln. Die indigene Bevölkerung 

unterstützt folgende Parteien: 

,  Chai Curry Partei (CCP)  

im hügeligen Süden

,  Cevianische Feinschmeckerpartei (CFP)  

im touristischen Osten

,  Richtig Wichtige Partei (RwP)  

im bergigen Zentrum

,  Anti CocoNana Partei (ACN)  

im industrialisierten Norden

DER GKU IN FLUHLIHAM:

REISEFUHRER SAN CEVINO

wir bei einem Turnier beweisen, dass wir dazu 

tüchtig genug sind. Am Abend haben wir dann noch 

unsere Gruppen kennengelernt und coole Grup-

penabzeichen gebastelt . Da der König für seine 

Burg viel Geld braucht, sind die Steuern massiv 

gestiegen. Gemeinsam mit Robin Hood mussten 

wir uns einen Plan ausdenken, wie wir an Geld 

kommen für einen neuen Pfeilbogen. Da ein guter 

Freund von Robin Notar war, konnten wir mithilfe 

von Morsen Koordinaten herausbekommen, wo 

die Steuergelder versteckt sind. Am Rollenspiel-

abend haben wir dann durch ein Druidentheater, 

von den Leitern aufgeführt, erfahren, dass Robin 

festgenommen wurde. Im Rahmen eines Gelän-

despiels wollten wir ihn befreien, doch irgendwie 

konnte er sich befreien. Am letzten vollständigen 

Kurstag wurden dann noch traditionell die Abtei-

lungskrawatten getauscht. Jetzt stand nur noch 

die Aufnahme in Robins Bande an, die mit einem 

grün-weissen, viereckigem Abzeichen mit einem 

Dreieck belohnt wurde.

OLEG V/O LEGO

,  Partei mit Ei (PEI)  

im landwirtschaftlichen Westen

Ein Besuch bei El Presídento, seiner First Lady und 

der Vizepräsidentin lohnt sich garantiert.

Aber auch goldgelbe Strände und abgeschiedene 

Bergregionen zum Wandern sind gute Gründe, 

die für einen traumhaften Urlaub auf San Cevino 

sprechen. Diese Gelegenheit wird von Kursteilneh-

mern rege genutzt und so stehen fünf fantastische 

Wanderungen zur Verfügung. 

Nicht nur die Berge sind bezaubernd, auch ein 

Besuch in der Hauptstadt El-Stäfa ist lohnenswert. 

Dank dem exzellenten Blick auf den tiefblauen 

und überaus imponierenden Lago de Zúricho 

steigert sich das Ambiente ins Unbeschreibliche. 

Diese Stimmung wird vom Bildungsministerium 

von San Cevino genutzt, um den Gästen viele in-

teressante und hilfreiche Lebensweisheiten mit 

auf den Weg zu geben. 

Auch an kulinarische Höhepunkte zu gelangen, ist 

dank der so wunderbaren, einheimischen Küche 

nicht schwer. So wird man mindestens dreimal 

täglich im Casa del Heilsarmada erlesen verköstigt.

In San Cevino kommen sportliche Aktivitäten nicht 

zu kurz. Die einheimische Bevölkerung spielt bevor-

zugt mit goldenen Flugscheiben, aber es werden 

auch andere interessante Sportkombinationen 

praktiziert. So kommen die sportlichen Gäste auf 

ihre Kosten. Weiter bildet das Militär und der Ge-

heimdienst von San Cevino Spitzensportler aus.

Überzeuge dich selbst von San Cevino und statte 

diesem extrem abwechslungsreichen und lange 

unbekannten Land einen Besuch ab!

JONAS SPINNLER V/O PIROL

GREGOR KEUSCH V/O CALIMERO

GLK 2019, UNSERE GLK-HIGHLIGHTS FÜR SAN CEVINO



Im letzten Jahr war ich Teil von etwas Einzigartigem, Grossartigem und Zukunftsweisenden. Über 18 Monate hinweg habe 

ich zusammen mit Vertreter/innen der Cevi’s in der ganzen Schweiz an der Cevi Strategieentwicklung 2030 mitgestaltet. 

Warum einzigartig?  Es ist das erste Mal in der Geschichte der Cevi’s in der Schweiz, dass die 

Regionalverbände und Mitgliederorganisationen an einer gemeinsamen Strategie gearbeitet haben. 20 Jahre bin ich 

nun aktiv auf regionaler und nationaler Ebene und unser Zusammenwachsen war für mich genauso wertvoll wie  

das entstandene Strategiepapier.

 Warum grossartig?  Dank verschiedener partizipativer Elemente (Grossgruppenveranstaltung, Feed-

backmöglichkeiten etc.) entstand eine Strategie die breit abgestützt und für künftige Cevi Generationen wegweisend sein 

werden. Es wurden vier Kerngebiete erarbeitet, welche der Cevi in der Schweiz die nächsten 10 Jahre intensiv verfolgen soll:

,  Der Cevi steht auf christlichem Fundament. Wir pflegen eine lebendige, offene und konstruktive Kultur,  

um persönlichen Glauben und die eigene Identität entfalten zu können. Dabei sind Räume wichtig, in denen  

sich Menschen mit ihrem Glauben, Fragen und Anliegen auseinandersetzen können.

,  Der Cevi baut auf starke Beziehungen und schlanke Strukturen. Wir leben eine Kultur, in der Austausch  

und Verständnis zwischen Arbeitsgebieten und Sprachregionen aktiv gelebt werden. Dabei achten wir auf ein  

klares Profil der Arbeitsgebiete und setzen unsere Stärken bewusst und gemeinsam ein.

,  Der Cevi ist eine lebenslange Gemeinschaft. Das Zusammengehörigkeitsgefühl erleben wir auf allen Ebenen.  

Das lebenslange Cevi Gefühl bleibt den Menschen, die sich mit uns verbunden fühlen, erhalten.

,  Der Cevi ist gesellschaftlich relevant. Insbesondere junge Menschen erfahren durch den Cevi ihre eigenen Stärken  

und bringen sie darüber hinaus in die Gesellschaft ein (Kirchenpolitik, Familie, Schule etc.). Als Organisation fördern  

wir neue Ideen und Projekte und zeigen uns mutig, uns auch von alten Ideen zu verabschieden.

Warum zukunftsweisend?  Die beschlossenen Strategiethemen werden die künftige Ausrichtung 

und Verankerung der Cevi Arbeit in der Schweiz massgeblich beeinflussen. Die Strategie von heute ist der Cevi von morgen!

Hilfe ich bin zu alt… JungCevianerIn mit WeitBlick gesucht!
Bis die Strategiephase zu Ende ist, werde ich zarte 52 Lenze zählen, was für einen Jugendverband doch ziemlich alt ist, oder?

Du hast die einmalige Chance, die Zukunft des Cevi in der Schweiz mitzugestalten und im nächsten Schritt des 

Strategieprozesses die Weichen zu stellen. Für die Vertretung des Cevi Regionalverbands AG-SO-LU-ZG in der 

nationalen Strategiekommission finden wir hier sicher die richtige Person:

Was Du mitbringst:

,  Aktive Cevi Erfahrung als Leiter/in, Abteilungsleiterin

,  Interesse und Lust, Cevi über Deine Abteilungs-/Regionsgrenze hinaus zu denken

,  Freude am Planen und strategischen Denken und Teamarbeit

,  20 – 28 Jahre jung

Was es zu tun gibt (zusammen mit Vertretern der anderen Regionalverbände):

,  Vertretung der Anliegen der Cevi Region AG-SO-LU-ZG in der Strategiekommission

,  Priorisierung und Festlegung, welche Themen lokal, regionsübergreifend oder national erarbeitet werden sollen

,  Ausarbeiten der Teilstrategie für den nationalen Dachverband

,  Zeitlich begrenzter Einsatz (ca. 1 ½ Jahre ab Start), ca. 4-5 Sitzungen pro Jahr plus Vorbereitung

Was Du bekommst:

,  Einführung, Begleitung und Coaching durch die bisherige Kommissionsvertretung (mich )

,  Möglichkeit Erfahrungen in strategischer Planung zu sammeln

,  Möglichkeit die Entwicklung des Cevi in der Schweiz mitzubestimmen

,  Kontakte zu CevianerInnen aus der ganzen Schweiz

FRÄNZI DÜRST

Gemeinsam in die Zukunft! Strategie 2030 der Cevi’s in der Schweiz.

W
ir setzen unsere Stärken ge-
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CEVI STRATEGIE

Interessiert? 
Melde Dich bei: 

Fränzi Schelldorfer 
(f.duerst@gmx.ch oder 079 304 22 06)
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Wie jedes Jahr und eigentlich bei jedem Anlass, 

sucht man sich die bekannten Gesichter heraus 

und freut sich, dass diese Leute ebenfalls da 

sind. Die diesjährige Delegiertenversammlung 

fand in Schöftland statt. 

Neben vielen anderen Themen wurde auch  

folgende Punkte besprochen: 

,  Die Finanzierung und Besetzung für  

das Projekt Crescendo wurde gefunden.  

Karin Rey wird in Zukunft den Abteilungen  

zu Wachstum verhelfen. 

,  Herzlich begrüsst haben wir auch die  

Abteilungen Aarburg und Rheinfelden,  

welche per sofort dem Regionalverband (RV) 

beitreten.

,  Der RV Vorstand verkündete, dass sie  

gerne 1 – 2 Gäste an ihren Sitzungen dabei  

hätten, um den direkten Kontakt zur  

Basis, sprich Abteilungen und weitere,  

zu gewähren. Für Interessierte ist  

Aline Schär die Ansprechperson.

Anschliessend an die Sitzungen mit etwa  

70 Teilnehmern fand ein grosser Apéro 

statt und der Abend klang gemütlich aus.  

Die Abteilung Möriken hatte bei Weitem 

die meisten Teilnehmenden.

ANDREAS ACÉL V/O ARATEK

DV 2019 IN

SCHOFTLAND
..

Rund ums Team:
,  Habt ihr im Leiterteam eine ungleiche Verteilung der Arbeitslast? Bleiben viele Posten an wenigen Personen hängen?  

Chancen: Ein überlasteter Leiter knickt schnell ein – umgekehrt bleibt länger im Cevi, wer sich dort auch einbringen kann.

,  Schrumpft eure Anzahl an Anlässen (z.B. Unterhaltungsabend, Spaghettiplausch) und die Anzahl Ämtli  

(z.B. Zeitungsverantwortung, Organisation von Teamevents) langsam und unbemerkt?  

Chancen: Mit steigender Sichtbarkeit nach aussen steigt auch die Wahrnehmung der Cevi-Arbeit in der Bevölkerung.

,  Gehen euch viele Kinder beim Sprung vom Teilnehmer ins Leiterteam verloren?  

Chancen: Der „Übertritt“ ist ein wichtiger Moment, hier werden wichtige Cevi-Weichen gestellt.

,  Hören eure Leiter schon in frühen Jahren mit ihrer Tätigkeit im Team auf?  

Sind sie als Ehemalige daraufhin unauffindbar?  

Chancen: Auch Ehemalige können eine wichtige Stütze beim Durchführen von Anlässen sein.

,  Sind eure Teilnehmer- und Leiterzahlen in der Schieflage?  

Chancen: Dieser Nachteil kann auch zur Stärke werden,  

da mit einem geballten Leiterteam oder einer grossen  

Kinderschar auch einige Türen aufgehen.

Rund um die Teilnehmer:
,  Ihr wollt eine Fröschli-Abteilung aufbauen um das Cevi- 

Angebot bereits bei den Kindergärtnern bekannt zu 

machen? Top: Mit den Fröschli wird die Cevi plötzlich 

planbar, da ihr bereits wisst, welche Kinder nach den Som-

merferien gerne zu „den Grossen“ kommen wollen.

,  Ihr wollt eure Abteilung im Dorf bekannter machen, damit die Cevi allen 

ein Begriff ist? Top: Manchmal zeigen kleine Änderungen bereits Wirkung – 

oder ein grosser Anlass mit grosser Strahlkraft kann eure Bekanntheit für längere 

Zeit sicherstellen.

Rund um die Kirche:
,  Wollt ihr Synergien besser nutzen? Chancen: Eure Ortskirche hat sicher bereits Angebote 

für Kinder und Jugendliche, die als Anknüpfungspunkte dienen können.

,  Möchtet ihr Mitarbeitern der Kirche häufiger begegnen? Chancen: Unverbindliche Treffen 

schaffen Vertrauen, denn wer sich kennt, hilft sich auch gerne.

Bring deine Ideen ein:
,  Hast du Ideen für einen tollen Leiteranlass, den man zusammen mit anderen Abteilungen 

durchführen kann? Teile sie mir mit!

,  Habt ihr in eurer Abteilung etwas, das besonders gut läuft? Behaltet es nicht für euch!

,  Das müsste man mal ändern in der Cevi AG-SO-LU-ZG! Ja, was denn? Schreibt mir!

,  Kennt ihr eine Ortschaft, an der eine Cevi überfällig ist? Lasst es mich wissen.

KARIN REY

SALU ZAMA
.. .. ..

Hier kannst du dich für 

den Newsletter anmelden:



Die neu gegründete Projektgruppe 

Marketing möchte deine Meinung wissen. 

Wir möchten etwas ändern und den Abteilungen 

des Regionalverbandes einen Mehrwert bieten. 

Dafür brauchen wir aber zuerst deine Hilfe. In der 

unten verlinkte Umfrage möchten wir herausfinden, 

wo eure Bedürfnisse liegen und wie wir die angehen 

können. Vielen Dank für deine Teilnahme!

Für Inputs und Fragen: 

Melde dich bei Nora Pfund, 

n.pound.euro@gmail.com

Zur Umfrage:

1 11 010

AUS DEM SEKI
Dem eigenen Denken sind oft Grenzen gesetzt… manchmal, weil man übermüdet oder gestresst ist, manchmal, weil es um Dinge wie Physik oder Mathematik geht. Im Seki sind unsere Kopfleistungen aus ganz anderen Gründen oft an ihre Grenzen gestossen: Die Lampen waren schuld! Wer seit dem Sommerumräumen mal im Seki war, weiss, wovon wir sprechen… die Lampen hingen nämlich so auf ca. 1m60 in zweifacher Ausführung über dem Besprechungstisch. Auf-stehen um ein paar Denker-Schritte zu machen war also meist mehr mit Schmerzen als mit erleuchtenden Einfällen verbunden… bald schon haben wir uns eine Gollum-artige Gangart angeeignet, zuckten nur schon beim Wort „Lampe“ zusammen, scheuten den Besprechungstisch…

P INNWAND

Alles änderte sich beim AL-Coach-Austausch Mitte April. Wir haben geklagt und genörgelt, was das Zeug hielt: Einen Elektriker würden wir brauchen, einen, der da drauskomme. Da preschte ein mutiger Leiter hervor und keine zehn Se-kunden später hingen die Lampen über Sarahs Kopf!! Einfach so, rätzfätz, hatte er die Halterungsseile verschoben und all unsere Probleme gelöst. Danke an Sandro von der Cevi Trimbach. Wir werden an dich denken – uneingeschränkt und mit aufrechter Haltung! 

KARIN REY, V/O PAPRIKA

SPENDEN-BAROMETER

Stand per Ende April 2019: 

CHF 4’325.—

Ziel bis Ende 2019 CHF 23’000.—

20 JAHRE CASA BLU

Nun steht dieses auffällig blaue Haus am Klingnauer Berg schon seit 20 

Jahren! Das Casa Blu der Cevi Klingnau-Döttingen-Kleindöttingen ist ein 

wichtiger Bestandteil der Abteilung. Viel Cevigeschichte wurde dort 

bereits geschrieben, viele Kinder und Leiter sind dort schon ein- und 

ausgegangen. Wir möchten die alten Zeiten noch einmal aufleben lassen!

 

Ihr seid alle herzlich eingeladen mit unseren Leitern, 

Kindern und Oldies das CASALÄUM zu feiern!

 Wann: Am 31. August 2019

 Wo: Wiesenweg 21 in 5313 Klingnau. 

Genauere Infos folgen.

Wir freuen uns auf euch
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Das Verkehrshaus der 
Schweiz ist ein vielseitiges 
Verkehrs- und Kommunika-

tionsmuseum und das meistbesuchte Museum 
der Schweiz. Höchste Zeit also, dass auch du 
ihm wiedermal einen Besuch abstattest! Zwi-
schen der grossen Sammlung an Lokomoti-
ven, Autos, Schiffen und Flugzeugen hast du 
zusätzlich die Möglichkeit, dich als Tages-

schausprecherin zu versuchen oder 
mehr über die Kommunikation 

zu erfahren. 

V ER K EHRS -
H AUS

THEMA |  LUZERNTHEMA |  LUZERN

Zutaten für 10 Portionen:
1.5kg (Urner) Alplamm500g (Luzerner) Rauchwurst500g Schweinebrust   ohne Schwarte50g Sonnenblumenöl200g von je gelben, grünen, weissen   und Borlotti Erbsen200g braune Linsen100g Zwiebeln250g Tomaten100g Tomatenmark1k Kartoffeln6stk ToastbrotBoullion und Gewürze

Die Hülsenfrüchte über Nacht in kaltem Wasser quellen lassen. 

Alle Zutaten (ausser den Bohnen, Erbsen und dem To-

matenmark) in kleine Würfel schneiden. Die Lamm- und 

Schweinefleischwürfel würzen und in einem Topf mit dem Öl gut 

anbraten, anschliessend hier die abgegossenen Hülsenfrüchte und 

die Rauchwurst hinzufügen. Genug Bouillon dazugeben, sodass 

das ganze Fleisch bedeckt ist. Die Zwiebeln in einer separaten 

Pfanne dünsten, Tomaten und Tomatenmark dazugeben, mit Was-

ser ablöschen und dem Fleisch beigeben. Alles kochen, 

bis das Lamm und die Bohnen weich sind. Bei Bedarf 

Bouillon nachgiessen. Die Kartof- feln in Salzwasser 

weichkochen und die Brotwürfel im Ofen oder über dem 

Feuer anrösten. Anschliessend wird das Ragout mit den 

Kartoffeln und dem Brot gegessen. En Guete!

ANDREAS ACÉL V/O ARATEK

Luzern, Luzern, du bist ja gar nicht so fern, und wir haben dich schampar gern! 

        Deshalb haben wir hier ein paar Ausflugstipps für dich und deine Abteilung zusammengestellt.

LUISA BIDER V/O VIVA

TUUSIG-BOHNE-RAGOUT

K R IEN S ER E G GUND  F R ÄC K MÜN T E G G

HOI LOZARN!
..
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Das Neubad in Luzern ist der Place to be! Vielleicht weniger 

für einen Cevi-Nachmittag geeignet als für einen Konzer-

tabend mit Freunden – vielleicht für einen Leiter-Ausflug? 

Im ehemaligen Hallenbad finden immer wieder kulturelle 

Veranstaltungen statt. Ausserdem gibt es dort ein Café, 

ein Bistro und kreative Ateliers und Coworking Spaces, 

die gemietet werden können. Am besten, du checkst auf 

ihrer Homepage schnell ab, was gerade aktuell läuft!

NEUBA D

GR AT IS  B A DEN 
AUF  DER  UF S C HÖ T T I 
«D’Ufschötti» oder «d’Schötti» ist der Ort in 

Luzern, wo man das Baden im Vierwaldstät-

tersee gratis geniessen kann – und jetzt, wo 

der Sommer immer näher kommt, können wir 

uns nichts Besseres vorstellen als gratis baden!

Es gibt wenig Infrastruktur in der öffentlichen 

Parkanlage, dafür aber viel Freiheit. Auf den 

weitläufigen Rasenflächen mit Bäumen kann 

man gemütlich herumfläzen oder Boule spielen.

Der riesige Spielplatz auf der Krienserergg, der ersten Bähndli-Station 

am Pilatus, ist echt beeindruckend und lässt sich perfekt mit einer 

Wanderung verbinden. Eine Station weiter, bei der Fräckmüntegg, be-

finden sich zudem ein Seilpark und eine Rodelbahn. Spass und Ner-

venkitzel garantiert! 

Du möchtest mal etwas Gewagteres probieren? Wie wäre es mit einem Ausflug zur beein-

druckenden Wolfsschlucht auf dem Sonnenberg? Da kann man sich auch wiedermal am 

Abseilen probieren – die Ausrüstung müsste aber selbst mitgenommen werden.

Falls das grad ein bisschen viel ist, kann man auf dem Sonnenberg auch Minigolf spielen 

oder eine Fahrt in der wunderschönen blauen Standseilbahn machen.

WOLFSSCHLUCHT AUF DEM SONNENBERG

1 3
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THEMA |  LUZERN

Horyzon, ist eine Schweizer Entwicklungsorganisation für Jugendliche und 
wurde 1969 als Kommission des Cevi Schweiz gegründet. Horyzon engagiert 
sich im Rahmen der weltweiten YWCA/YMCA-Organisation für Entwicklungs-
projekte der Mitgliedsorganisationen. Horyzon ist ZEWO-zertifiziert.

Horyzon, die Schweizer Entwicklungs-
organisation für Jugendliche.
info@horyzon.ch
www.horyzon.ch

HORYZON |  KOLUMNE 

Es herrscht stockdicker Nebel. Unter meinen 

Ski knirscht der Schnee. Mein Blick schweift 

über meine Schulter. Die letzte Person der 

Gruppe, die aus acht Personen besteht, sehe 

ich nicht mehr. Ich stelle an meinem Kompass 

das Azimut ein, mein Ziel ist eine winzige 

Schutzhütte. Ich weiss, dass ich sie wegen 

dem Nebel verpasse, wenn ich nur 20 Meter 

daran vorbei laufe. Vor mir haben 3 andere 

Teilnehmer die Orientierung verloren, als sie 

die Gruppe leiten mussten.

Ich vertraue auf meine Fähigkeiten und den 

Kompass, der mich in diesem Blindflug un-

terstützt.

Der J+S Skitourenleiterkurs war in meinem 

Leben genau jene kleine Hütte. Denn ich hatte 

aufgrund meiner Halbseitenlähmung Angst, 

dass ich für diesen Kurs zu wenig gut Ski fah-

ren kann und die gefürchteten Spitzkehren 

bereiteten mir im Vorfeld Sorgen. 

„Ich sage dir: Sei stark und mutig! 
Hab keine Angst und verzweifle 
nicht. Denn ich, der Herr, dein Gott, 
bin bei dir, wohin du auch gehst.“ 
Josua 1.9

Ich hatte keine andere Wahl, als mich voll und 

ganz von Gottes Azimut leiten zu lassen, denn 

ich war der Ansicht, dass ich es alleine nicht 

schaffen würde.

Pascal, den ich zum Anpeilen mit dem Kom-

pass vorausgeschickt habe, ruft mich heran. Er 

zeigt auf einen unförmigen Felsblock, der aus 

dem Nebel auftaucht. Wir gehen gemeinsam 

hin und es stellt sich heraus, dass dies das an-

gesteuerte Ziel ist. Der Bergführer klopft mir 

auf die Schulter und gratuliert mir. Ich strahle 

und in diesem Moment realisiere ich, dass ich 

den Kurs damit wohl bestanden habe.

Es hat sich gelohnt, auf Gott zu vertrauen.

ADRIAN BACHMANN 

V/O IISBÄR

BLINDFLUG
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2019 ist für Horyzon ein ganz besonderes Jahr. 

Vor 50 Jahren wurde die heutige Stiftung als

«Bruderschaftshilfe» gegründet. Das wollen 

wir gemeinsam mit dir gebührend feiern.

Nicht jede NGO hat das Glück, dass ihr über 

so lange Zeit hinweg solch ein Vertrauen ent-

gegengebracht wird. Mit unseren Jubiläums-

Anlässen in Genf, Bern, Zürich, St. Gallen und 

Olten möchten wir uns für dieses entgegen-

gebrachte Vertrauen bedanken.

Im Zentrum der Anlässe steht dabei der Film 

Matar a Jesús aus dem Projektland Kolumbien. 

Das soziale Drama erzählt eine sorgfältige 

Annäherung zweier Jugendlichen in kom-

plett unterschiedlichen Lebenssituationen aus 

Medellin. Die Geschichte behandelt diverse 

Probleme der kolumbianischen Gesellschaft 

und erzählt, wie die zwei Jugendlichen damit 

umgehen. Anschliessend wird der Film von 

Experten und Direktbetroffenen zusammen mit 

dem Publikum vertieft. Ziel dieser Events ist 

es, allen Interessierten einen Einblick in die 

Tätigkeit von Horyzon zu geben und aufzuzei-

gen, unter welch prekären Bedingungen die 

Jugend in verschiedenen Teilen der Welt leidet.

JUB IL ÄUM S A NL Ä S S E :

 Z ÜR IC H
Wann: 2 5 . 0 5 . 2 019, 18.00 Uhr

Wo: Im Cevi-Kino, Cevi Zentrum 

 Glockenhof, Sihlstrasse 33, 

 8001 Zürich

 OLT E N
Wann: 15 . 0 6 . 2 019, 14.30 Uhr

Wo: Horyzon, Florastrasse 21, 4600 Olten

 C H A R I T Y 
 G OL F  T UR NIE R
Wann: 0 4 . 0 9. 2 019, 10.00 Uhr

Wo: Golfclub Heidental 

 Gösgerstrasse 9a, 4655 Stüsslingen

 B E R N
Wann: 19. 0 9. 2 019, 18.30 Uhr

Wo: NMS Aula, Waisenhausplatz 29, 

 3011 Bern

 S T.  G A L L E N
Wann: 3 0 .11. 2 019, 19.30 Uhr

Wo: Lokremise, Grünbergstrasse 7, 

 9000 St. Gallen

Weitere Informationen werden laufend unter 

horyzon.ch/jubilaeum/ aufgeschaltet.

«Cevi? Was ist das? 

Noch nie gehört». 

«ZEBI? Also die 

Zentralschweizer 

Bildungsmesse?». 

Ungefähr so klin-

gen die Reaktionen 

aus unserem Umfeld, 

wenn wir den Leuten 

erzählen, dass wir 

Leiterin/Leiter beim 

Cevi Horw sind. Kein 

Wunder, denn im ganzen Kanton Luzern ist keine 

andere Cevi Abteilung vorhanden. Sogar in der 

ganzen Zentralschweiz sind wir bis auf eine Ten-

Sing Gruppe in Baar die einzige Abteilung. Um 

es uns zu erleichtern, erklären wir meistens, es 

handle sich um «etwas Ähnliches wie Jubla oder 

die Pfadi. Nur cooler». 

Kein Wunder, schliesslich ist der Kanton Luzern 

katholisch geprägt und sowohl Jubla als auch Pfadi 

sind in den meisten Gemeinden gut vertreten. 

Auch in Horw ist die Konkurrenz beider Vereine 

vorhanden. Das hält uns aber nicht davon ab, unser 

Ding zu machen, auch wenn wir deutlich kleiner 

als die anderen beiden Vereine sind. 

Seit 1989 besteht in Horw eine Cevi Abteilung. Bis 

in die 90er Jahre durfte sich die Nachbargemeinde 

Kriens (mittlerweile Stadt Kriens) auch zu den 

Orten mit einer Abteilung zählen, jedoch wurde 

sie aufgrund mangelnder Mitglieder und Leiter ge-

schlossen. Schade, jedoch durften die damaligen 

Leiter aus Horw das Material der nicht mehr exi-

stierenden Cevi Kriens in Empfang nehmen. Vor 

ungefähr 5-6 Jahren 

wäre der Cevi Horw 

beinahe dasselbe 

passiert. Eine ganze 

Leitergeneration gab 

ihren Austritt aus 

schulischen oder 

arbeitstechnischen 

Gründen. Es waren 

noch Leiter vorhan-

den, jedoch ging mit 

den Austretenden 

Leuten eine ganze 

Menge an Erfahrung 

und Know-how ver-

loren. Natürlich litt 

die Qualität der Cevi 

Horw darunter, es 

HORW – EINZIGE 
LUZERNER ABTEILUNG

fanden weniger Programme statt, es kamen weni-

ger Kinder, viel war nicht mehr los. Man überlegte 

die Abteilung zu schliessen, beschloss dann aber 

weiterzumachen. Und das lohnte sich. Innerhalb 

weniger Jahre wurde vieles umgekrempelt: Die 

Räumlichkeiten wurden umgestellt, sodass wir 

mal etwas Ordnung und Platz bei uns hatten, es 

konnten neue Leiterinnen und Leiter zum Team 

geholt werden, durch aktive Werbung und ver-

mehrte Programme nahm auch die Anzahl der 

Kinder wieder zu. 2017 hatten wir unser erstes 

Zeltlager unter dem aktuellen Leitungsteam, ein 

voller Erfolg und tolles Erlebnis, welches auch 

auf die Kinder positiv einwirkte. Heute haben wir 

so viele Kinder wie schon lange nicht mehr und 

haben uns als kleiner, aber aktiver und engagier-

ter Jugendverein in Horw etabliert.

So leben wir also unser Cevi Leben. Wie die mei-

sten anderen Scharen auch treffen wir uns in der 

Regel samstags und gehen oft in den Wald. Dort 

spielen wir verschiedene (Gelände-)Spiele, Lernen 

die Umgebung kennen, kochen über dem Feuer 

oder lernen etwas zur Pioniertechnik. Zu unseren 

Klassikern gehört das «Mooshüsligame», ein Ge-

ländespiel im Wald im «Capture the Flag» Modus. 

Aber auch Programme ausserhalb vom Wald wie 

ein Stadtbesuch in Luzern, ein Gegenstand-Tausch-

Spiel oder Spielenachmittage an regnerischen Tagen 

gehören genauso dazu. Regelmässig haben wir 

unsere jährlichen Spezialprogramme. Dazu gehört 

das Schlitteln (praktisch, wenn man den Pilatus 

vor der Haustüre hat), Wanderungen, etwas län-

gere Tagesausflüge, Baden, das FuBaTu der Cevi 

Windisch, unser Guetzliverkauf und natürlich die 

altbekannte Waldweihnachten. Die Liste unserer 

Programme ist lang und die Vielfalt gross.

Highlight ist natürlich das jährliche Sommerlager. 

Seit 2017 sind wir J+S tauglich unterwegs und kön-

nen daher endlich wieder Zeltlager durchführen. 

Dieses Jahr geht es an den Rhein, nämlich nach 

Teufen im Kanton Zürich. Wir planen jeweils eine 

Lagerwoche voller verschiedener Sportblöcke und 

spannender Lageraktivitäten, verpackt in einem 

roten Faden der Lagergeschichte. So verhinder-

ten wir 2017 als Hippie-Kommune den Bau eines 

Atommülllagers oder retteten 2018 mit Hilfe der 

griechischen Götter unsere Freunde, die wir in 

einem griechischen Dorf kennenlernten, und 

führten dazu noch eine Olympiade durch. Wir 

freuen uns, auch dieses Jahr wieder in unserem 

alljährlichen «Cevi Kantonslager» (wie jedes Jahr) 

Vollgas zu geben. 

Man sieht, auch als kleine und geografisch im 

Regionalverband AG-SO-LU-ZG nicht wirklich 

integrierte Schar können wir viel bewirken und 

den Kids regelmässig tolle Programme bieten. Uns 

macht es extrem Spass und als eher kleiner «Aus-

senseiter» Jugendverein sind wir flexibel unterwegs. 

Wir freuen uns auf alle weiteren Cevi-Momente!

JONAS HEEB V/O GNU



IMPRESSUM | AGENDA

A
ZB

46
00

 O
lte

n
Po

st
 C

H
 A

G

Re
to

ur
en

 a
n:

Ce
v

i R
eg

io
na

lv
er

ba
nd

  
A

G
–S

O
–L

U
–Z

G
Se

k
re

ta
ri

at
Fl

or
as

tr
as

se
 2

1
46

0
0 

O
lte

n

W
EM

F 
ze

rt
if

iz
ie

rt

www.zewo.ch

CEVITÄT – MAGAZIN DES CEVI
REGIONALVERBANDES AG-SO-LU-ZG

Auflage
1300 Exemplare

Abonnement
Jahresabonnement: CHF 25.– (erscheint 4x jährlich)
Im Jahresbeitrag der MitarbeiterInnen  
und Gönner/innen inbegriffen

Bankverbindung
Neue Aargauer Bank AG Aarau PC 50-1083-6
CH77 0588 1094 7890 6105 0
Cevi Regionalverband AG–SO–LU–ZG

Redaktionsteam
Andreas Acél, Luisa Bider, 
Jessica Brunner, Nora Pfund

Grafik & Layout
Lilian Abegg, www.lili.ch

Druck
ROPRESS Druckerei, 8048 Zürich

Administration
Cevi Regionalverband AG-SO-LU-ZG,  
Sekretariat, Florastrasse 21, 4600 Olten

Redaktionsschluss Nr. 03/19
30.07.2019

Redaktionelle Beiträge an:
Cevi Regionalverband AG–SO–LU–ZG,  
« Cevität », Florastrasse 21, 4600 Olten
cevitaet@cevi-agsoluzg.ch, Tel. 062 296 74 40

Homepage:
www.cevi-agsoluzg.ch

RV = Regionalverband

AL = Abteilungsleiter/in

 f = nur Frauen

m =  nur Männer

CH = Cevi Schweiz

TS = Ten Sing

 Y = HorYzon

 E =  Ehemalige

JUNI 2019  

15. 50 Jahre Jubiläum Horyzon (Olten) Y

15. Seiltech.kurs Ausbildner&Refresher CH

15. Delegiertenkonferenz (Olten AG) CH

19. Teamleiterkonferenz (Bern) RV

21. Redaktionsschluss AL Versand 03/19 RV

21. – 23. NOLK (Lenzburg AG) CH

24. AL Versand 03/19 RV

30. Anmeldeschluss GKuB RV

JULI  2019  

05. – 09. J+S Modul Sicherheitsbereich Berg CH

30. Redaktionsschluss Cevität 03/19 RV

AUGUST 2019  

04. – 08. YMCA 175 Jubiläumsevent (London) CH

23. Redaktionsschluss AL Versand 04/19 RV

25. Anmeldeschluss ZM II RV

26. AL Versand 04/19 RV

SEPTEMBER 2019  

07. – 08. Vorweekend GKu B RV

07. – 15. J+S Expertenkurs CH

14. Cevitag CH

14. Oltner 2h Lauf RV

13. – 14. J+S Modul Berg CH

20. – 22. Zwischenmodul ZM II RV

28.09. – 05.10. Grundlagenkurs GKu B (Flühli LU) RV

30. Anmeldeschluss ZM I RV

ALLE TERMINE UNTER: 

WWW.CEVI-AGSOLUZG.CH/AGENDA


